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Liebe Schützenschwestern, 

liebe Schützenbrüder, 

es ist wieder ein Jahr um und wir müssen  
Rechenschaft ablegen über die vergangenen 
zwölf Monate und zwar in   

1. Gesellschaftlicher 

2. Sportlicher 

3. Wirtschaftlicher   

Hinsicht.  

Darüber hinaus müssen wir – unserer Satzung 
folgend – Mandatsträger wählen, wiederwäh-
len oder ersetzen. Wir reden über geleistete 
Dienste – wir schlagen vor was in der nächsten Zeit gesellschaftlich, 
sportlich und wirtschaftlich geplant ist. 

Wir laden Euch deshalb ganz herzlich ein, an unserer 

Generalversammlung 

am Freitag, den  9.3.2018 um 19.00 Uhr, 

mit zu bestimmen wie es in UNSERER Gesellschaft weiter geht! 

Es ist üblich, dass wir einen Dresscode befolgen, demzufolge wir bevor-
zugt im Schützenanzug oder in vergleichbarer Kleidung teilnehmen. 

Wer einen Antrag zur Geschäftsordnung oder als Tagesordnungspunkt 
einbringen will sollte dies bis spätestens 3.3.2018 tun – Anträge an der 
GV können nicht mehr berücksichtigt werden. Bitte richtet Eure     
schriftlichen Anträge an unsere Email Adresse: 

info@ssg-lichtenfels.de. 

 

Wir freuen uns auf Eure aktive Teilnahme  

an der Generalversammlung! 

 

Mit schützenbrüderlichen Grüßen 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Einladung zur Generalversammlung am Freitag den 9. März 2018 um 19.00 Uhr 

erschienen im Obermain-Tagblatt am 16. Februar 2018 
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Hausmeister gesucht 

 

Hallo liebe Schützenschwestern und liebe Schützenbrüder, 

unsere Gesellschaft kann nur funktionieren, wenn möglichst viele eine ehrenamtliche 

Aufgabe übernehmen  -  ansonsten können wir den Betrieb nicht sicherstellen. 

Wir sind auf der Suche nach einem handwerklich geschickten Hausmeister für unser 

Schützenhaus, der gelegentlich kleiner Arbeiten verrichtet und sich um den technischen 

Zustand unseres Hauses kümmert. 

Es gibt nur ganz wenige Aufgaben die wöchentlich verrichtet werden müssen. 

Wichtig wäre, dass er auch während des Aufbaues am Schützenfest zeitweise zur Verfü-

gung steht ( z.B. die Bauzäune mit ausgibt, etc. ). 

Wäre auch schön wenn er die Arbeitsdienste koordinieren könnte. 

Wer hat Lust und Freude an einer derartigen Aufgabe und sagt nicht nein zum Ehrenamt ? 

Bitte meldet Euch direkt und möglichst schnell bei mir ( 09571 / 75 95 31 )  -  wir 

können dann alles Weitere besprechen. 

    

Mit schützenbrüderlichem Gruß 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Bericht und Bild: Erwin Kalb Erster Schützenmeister 

Arbeitseinsatz im Schützenhaus 
 

„Heinzelmädchen“ und „Heinzelmännchen“ hatten sich am 3.2.2018 im Schützenhaus eingestellt um die 
Reinigung der Schießstände unter Leitung von Ulrich Haas vorzunehmen.  

Gerade in den KK- und Großkaliberständen ist eine regelmäßige Reinigung  zwingend vorgeschrieben. 
So müssen alle Einrichtungsgengenstände und die Scheiben nass gereinigt  der Boden nass durchgewa-
schen werden; die Wände müssen mit einem explosionsgeschützten Staubsauger abgesaugt werden, die 
Filter der Abluftanlage gewechselt werden. Außerdem müssen auch die Laufschienen der Zuganlagen 
gereinigt und geölt sowie kaputte Leuchtstoffröhren gewechselt werden.  

Die Damen hatten sich die anderen Räume der Schießanlage vorgenommen sowie das Schießleitungs-
zimmer. 

Vielen, vielen Dank unseren tüchtigen Helferinnen und  Helfern. Es freut uns, dass auch immer wieder  
neue Gesichter auf unserem Gruppenfoto zu entdecken sind. Generell würden wir uns aber eine stärkere 
Beteiligung wünschen. Es wird an dieser Stelle auch nochmals darauf verwiesen, dass nicht geleistete 
Arbeitsstunden für aktive Schützen in Rechnung gestellt werden. 

Im März werden wir zu einer  Baumschnittaktion aufrufen.  Das Gebüsch vor der Solaranlage und die 
entsprechenden Bäume müssen geschnitten werden!  

Einladung erfolgt per email  -  auch hier wird jede helfende Hand benötigt! 

 

Unser Bild zeigt unsere Schützen im Pistolenstand 
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Bericht auszugsweise aus der Bayerischen Schützenzeitung Januar 2018 
 

Der familienfreundliche Schützenverein –  
Der erste Wettbewerb ist entschieden  -  Lichtenfels auf Platz 3 in Bayern 
 
Der Bayerische Sportschützenbund hatte im Jahr 2017 den Wettbewerb „Der familienfreundli-
che Schützenverein“ ausgeschrieben. Die Resonanz war erfreulich und es meldeten sich einige 
Vereine, die auf Familienfreundlichkeit setzen, um so auch neue Mitglieder zu werben. 
Hintergrund des Wettbewerbs war, die Schützenvereine und -gesellschaften zu finden, die 
Wohlfühlorte für Jung und Alt und damit auch für die ganze Familie sind. 
Wer es schafft, Kinder und Eltern, vielleicht sogar auch noch die Großeltern im Verein zu halten, setzt die ideale 
Grundlage für eine erfolgreiche Vereinsarbeit. Das Miteinander der Generationen erfordert aber eine Vielfalt 
sportlicher und gesellschaftlicher Aktivitäten und bisweilen auch – insbesondere in den Städten unseres Landes – 
ein spezielles Angebot für alleinerziehende Väter und Mütter. 
Mit einem Fragebogen, der über die BSSB-Homepage als Download verfügbar war, wurde ermittelt, wie 
„familien-fit“ der teilnehmende Verein bereits ist. Dabei wurde z. B. gefragt, ob es einen speziellen Ansprechpart-
ner für Familien im Verein gibt, ob es eigens angepasste Familien-Vereinsbeiträge gibt, ob familiengerechte sport-
liche oder gesellschaftliche Aktivitäten stattfinden oder ob ein Kinderspielplatz, eine Spielecke und vielleicht so-
gar eine Kinderbetreuung angeboten werden. 
Im zweiten Teil der Ausschreibung erhielten die Vereine die Möglichkeit, eine von ihnen bereits 
durchgeführte oder geplante Aktion speziell für Familien zu beschreiben. Dabei konnten wir wertvolle 
Ideen, Aktionen und Aktivitäten sammeln, die wir im Laufe der nächsten Ausgaben der Bayerischen 
Schützenzeitung veröffentlichen werden, und die für Vereine „mit Nachholbedarf“ sicherlich hilfreich 
sind. Also Nachmachen ist ausdrücklich erlaubt. 
 
Der SV Grünsberg-Weinhof ist die Nummer 1 in Bayern: 
   

Die beiden Jury-Mitglieder Renate Koch (ehemalige und langjährige Landesdamenleiterin des BSSB und Frauen-
beauftragte des DSB) und stellvertretender Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein 
hatten es nicht schwer, die Nummer 1 unter den Bewerbungen zu finden. Es ist der SV Grünsberg-Weinhof 
(Schützenbezirk Mittelfranken) unter der Leitung von 1. Schützenmeisterin Silke Knetsch. 
   

Der SV Neuedelweiß Landersdorf auf Platz 2: 
   

Auch der SV Neuedelweiß Landersdorf (Schützenbezirk Oberbayern) unter der Leitung von 1.Schützenmeister 
Reinhold Schäfer ist „fit für Familien“. Der Verein bietet sowohl einen Ansprechpartner als auch einen familien-
gerechten Jahresbeitrag. Momentan gibt es zwar noch keine 
speziellen Familienangebote im sportlichen Bereich, dafür im gesellschaftlichen um so mehr. 
   

…..und unsere Kgl. privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels liegt auf Platz 3: 
   

Die Kgl. privil. SSG Lichtenfels (Schützenbezirk Oberfranken) unter der Leitung von 1.Schützenmeister Erwin 
Kalb lockt die Familien mit einem speziellen Familienbeitrag. 
Die an die 500 Mitglieder zählende renommierte Gesellschaft setzt auf das Bogenschießen als Familiensport, und 
entsprechend sind zahlreiche Angebote und Werbeaktivitäten mit dem Bogensport verbunden. So kann beim „Tag 
der offenen Tür“ verbunden mit der DSB-Initiative „Ziel im Visier“ des Deutschen Schützenbundes die breite Öf-
fentlichkeit beim Bogen-Schnupperschießen sein Glück versuchen. Es ist auch geplant, beim traditionellen Johan-
nisfeuer, bei dem sich Jung und Alt treffen, 
Bogenschießen anzubieten. Damit soll bereits aktiven Familienmitgliedern eine attraktive, alternative Möglichkeit 
der Schießsportausübung, vor allem aber Abwechslung geboten werden. Im Vordergrund 
steht auch der Wunsch, das Interesse von potentiellen Neumitgliedern zu wecken. 
Zudem wartet die Scharfschützengesellschaft mit zahlreichen gesellschaftlichen Aktivitäten für die ganze Familie 
auf. Eine Winter- und Herbstwanderung, eine Weinfahrt, das traditionelle Johannisfeuer 
und die Weihnachtsfeier, bei der die Jungschützen mit Theateraufführungen für Unterhaltung 
sorgen und bestens in das Vereinsleben integriert werden, sind nur einige Beispiele.  
Die größte Attraktion, die die Kgl. privil. SSG Lichtenfels nicht nur den Familien der Schützengesellschaft, son-
dern der ganzen Stadt zu bieten hat, ist und bleibt aber das jährlich stattfindende, zehn Tage dauernde, Schützen- 
und Volksfest, eines der ältesten und traditionsreichsten Feste im ganzen Land. 
   

Somit macht sich ein Satz T-Shirts als Preis für Rang 3 nach Oberfranken auf die Reise. 
Auch hier unser herzlicher Glückwunsch. 
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Bericht und Bild: Erwin Kalb Erster Schützenmeister 

 

Georg Meißner feiert 70. Geburtstag 
 

Unser Bogenschütze Georg Meißner feierte am 28.12.2017 seinen 70. Geburtstag im Kreise einer großen 
Schar von Gratulanten. Neben vielen Vertreter von anderen Vereinen, Feuerwehren etc.  war auch eine klei-
ne Abordnung unseres Schützenmeisteramtes und unser Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel dabei.  

Wir konnten Schützenbruder Georg eine Chronik unserer Gesellschaft überlassen, die ja auch einen großen 
Teil Stadtgeschichte widerspiegelt. 

Unsere Schützenschwester Sabine Rießner war im Auftrag des Bürgermeisters mit einigen Stadtratskolle-
gen ebenfalls mit von der Partie. Dass Landrat Christian Meißner nicht fehlte war ebenso klar wie auch die 
Teilnahme von Bürgermeister Stich aus Bad Staffelstein, dem Schwiegersohn des Jubilars mit ihren Fami-
lien.  

Wir wünschen Georg Meißner auch von dieser Stelle aus nochmals  

Alles Gute zu seinem großen Geburtstag 
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret, Bilder: Dr. Alfred Thieret und Peter Hoja  

Stefan Grebner zum „Wöschdlakönich“ gekürt 

Christof Lieb gewann Schießen auf die „Schütze-ärgere-dich-nicht“-Scheibe  -  bei 61 Teilnehmern 

Eine große Resonanz erfuhr wieder das traditionelle Wöschdlaschießen der Königlich Privilegierten Scharfschüt-

zengesellschaft Lichtenfels am Samstag. Schützenmeister Erwin Kalb führte die große Beteiligung von 61 Schützen 

auf die gelungene Mischung von sportlichem Kräftemessen und geselligem Beisammensein zurück. Es zeige auch, 

dass die Scharfschützen eine aktive und im Wachsen befindliche Gesellschaft sind, die mittlerweile fast 500 Mit-

glieder umfasst. Vor allem wolle man sich um die Neuankömmlinge kümmern, um sie gut in die Gesellschaft ein-

zufügen. Wichtig sei ein gutes Einvernehmen zwischen den Mitgliedern und Abteilungen, denn nur wenn alle an 

einem Strang ziehen würden, könne der Verein vorankommen, führte der Schützenmeister zum Jahresbeginn aus.  

Der stellvertretende Sportleiter Horst Göring und der Pistolenwart Matthias Heft führten dann als Organisationslei-

ter die Siegerehrung des Schießens durch. Der „Wöschdlakönich“ wurde mit zwei Schüssen  auf die Wöschdla-

scheibe ermittelt. Am besten zielte hier Stefan Grebner, so dass ihn Horst Göring zum „Wöschdlakönich 2018“ aus-

rufen und ihn die Zweite Bürgermeisterin Sabine Rießner herzlich zu seinem Erfolg beglückwünschen konnte. Als 

seine beiden Ritter qualifizierten sich Mario Steinke und Carola Stellmacher.   

Nach dem Motto „Schütze ärgere dich nicht“ durfte bei einem zweiten Schießwettbewerb jeder Teilnehmer zehn 

Schüsse auf eine Spezialscheibe in Form eines „Mensch-ärgere-dich-nicht“-Spiels nach einem bestimmten Modus 

abgeben. Geschossen wurde sowohl mit der Kurz- als auch mit der Langwaffe. Das Schießen gewann schließlich 

Christof Lieb klar vor Martin Büttner und Jürgen Ruckdeschel. Als kleine Anerkennung durfte sich die erste Hälfte 

der Teilnehmer einen Sachpreis aussuchen, den jeweils der Pistolenwart Matthias Heft überreichte. Nach dem 

Schießen konnten sich die Teilnehmer mit Wiener Würstchen, geräucherten Bratwürsten und einem Bier stärken 

und die Geselligkeit pflegen.  

Proklamation des „Wöschdlakönichs“, 

von links: 2.Ritterin Carola Stellma-

cher, 2.Sportleiter Horst Göring, 

1.Ritter Mario Steinke, 

„Wöschdlakönich“ Stefan Grebner, 

Schützenmeister Erwin Kalb, 

2.Bürgermeisterin Sabine Rießner und 

Pistolenwart Matthias Heft.  
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         Fortsetzung  -  Wöschdlaschießen 
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Bericht und Bilder: Horst Göring (Justi) 2. Sportleiter 

BDS Bezirksmeisterschaft 2018  -  Langwaffe 100m 

Auch in diesem Jahr fanden auf unserer Schießanlage an zwei Tagen im Februar die BDS Bezirksmeisterschaften 
Langwaffe 100m statt. 

Insgesamt maßen sich im Sportlichen Wettkampf 85 Schützen aus 13 Vereinen mit ca. 180 Gesamtstarts. 

Unsere Gesellschaft war mit 12 Schützen und 31 Starts vertreten. 

Es erreichten Podestplätze: 

Kirchner, Dieter, Altersklasse 

1. Platz, Fertigkeit, SG SL, offenes Visier 

2. Platz, Fertigkeit, SG SL, ZF 

Kunzelmann, Roman, Schützenklasse 

1. Platz, Präzisionsgewehr 

2. Platz, Fertigkeit, SG SL, ZF 

Lieb, Christof, Senioren 

2. Platz, SG SL, ZF 

3. Platz, Fertigkeit, SG SL, ZF 

3. Platz, Präzisionsgewehr 

Welsch, Jan, Schützenklasse 

1. Platz, Fertigkeit, SG SL,  ZF 

Göring, Horst, Altersklasse 

1. Platz, Zeitserie, SG SL, offenes Visier 

3. Platz, Dienstsportgewehr, offenes Visier 

Herbst, Robert, Altersklasse 

2. Platz, Zeitserie, SG SL, ZF 

Thiel, Christian, Altersklasse 

1. Platz, Präzisionsgewehr ü. 7mm 

1. Platz, Präzisionsgewehr 

1. Platz, Jagdgewehr 

1. Platz, Präzisionssportgewehr 

2. Platz, Matchsportgewehr 

Leepa, Lothar, Senioren 

1. Platz, Jagdgewehr 

Haas, Ulrich, Schützenklasse 

2. Platz, ZF-Gewehr 

 

Wir Gratulieren den erfolgreichen Schützen 

und bedanken uns bei BDS Bezirksschützenmeister  Alexander Schmidt  

und seinen Helfern für den reibungslosen Ablauf! 



„Des Bläddla“ Nr. 24  Seite 10 

 

 Fortsetzung  -  BDS Bezirksmeisterschaft 2018  -  Langwaffe 100m 
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Bericht und Bilder: Uwe Matzner 2. Schützenmeister 

Winter-Challenge der „Lightrock Cowboys“ ein voller Erfolg 

Nach einem Jahr Pause konnte die „Winter-Challenge“ der „Lightrock Cowboys“ mit dem grandiosen 

Teilnehmerrekord von fast 90 angemeldeten Teilnehmern starten. Die Lightrock Cowboys, die Westernab-

teilung der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels, um 2. Schützenmeister Uwe Matzner, 

staunten nicht schlecht über den so nicht erwarteten Andrang auf die begehrten Startplätze.  

Bei dem Wettkampf mussten die Starter sechs verschiedene Parcours absolvieren. Am Ende des Wett-

kampfes hatten alle Teilnehmer nur vollstes Lob über das Match, dessen Organisation, Ausgestaltung und 

Durchführung.  

Auch die teilnehmenden Lichtenfelser „LRC-Schützen“ konnten in ihren Wettkampfklassen sehr gut ab-

schneiden:  

1. Plätze in ihren jeweiligen Startklassen erreichten Martin „Mutzi“ Roppelt, Edith „Riverlady“ Matzner, 

Carola „Lady Lucky“ Stellmacher, Bianca „Bi“ Zeiler genauso wie Ludwig „Luke“ Dreilich.  

Jeweils den 2. Platz belegten: Henri „Colt Mc. Henri“ Reißenweber und Matthias „Billy Dixon“ Knabner.  

3. Plätze belegten: Werner „Big Seiman“ Simon, Christian „Red Hawk“ Rudel und Uwe „Riverman“ 

Matzner. 

Den klassenunabhängigen Gesamtsieg (Overall-Wertung) konnte sich LRC-Mitglied Martin „Mutzi“ Rop-

pelt sichern. 

Weitere gute Platzierungen konnten Gabi „Miss Friday“ Freitag, Hans-Peter „Ringo Star“ Wolf, Stephan 

„Green Paul“ Roppelt, Uli „Eddieh“ Haas und Wolfgang „Slow Wulf“ Graß erzielen. 

Wieder einmal mehr bewiesen die Lichtenfelser Westernschützen, dass Sie unbestritten bereits seit Jahren 

bundesweit das größte Indoormatch in der Westernszene ausrichten, was auch durch die regelmäßige Teil-

nahme des Bundessportleiters Western, Jürgen „Handgunner“ Ott nachdrücklich unterstrichen wird. 

 

 

 

In der Overall-Wertung gewann Mar-

tin Roppelt vor Werner Simon. 

1.Schützenmeister Erwin Kalb (re.) 

und 2.Schützenmeister Uwe Matzner 

hatten zuvor die Sportmedaille der 

Stadt Lichtenfels überreicht. 
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 Fortsetzung  -  Westernschießen LRC 
 

 Gruppenbild der Teilnehmer am Winter-Challenge 

Vorbereitung auf das Match 
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Bericht und Bilder: Erwin Kalb Erster Schützenmeister 

Der Pistolenkurs hat begonnen! 
Im 3. Jahr nun schon bieten wir einen Pistolenkurs an.  

Ca. 40 Teilnehmer hatten an den Ersten Schulungen teilgenommen. Am 22. Februar startete wiederum ein Aus-
bildungsprogramm für Pistolenschützen mit 9 Mitgliedern.  

Unser Mitglied Harald Goch – seines Zeichens auch 2. Landessportleiter des BSSB und Schützenmeister in Mee-
der – nimmt sich die Zeit und schult alle Interessenten kostenlos.   

Einem 1. theoretischen Teil haben Teilnehmer bereits hinter sich und auch schon erste Erfahrungen an der Luft-
pistole gemacht. Nach einem Anwendungsteil der dieser Ausbildung jetzt folgt finden weitere Schulungen statt.  

Wir danken unserem Harald für seinen tollen Einsatz schon jetzt! 

Es ist uns wichtig Schulungen für unsere Mitglieder anzubieten. 

Als nächstes folgen: 

 ein Luftdruckwaffenseminar 

 eine Ausbildung an KK- und GK-Gewehren 

 eine Perkussionsschulung 

 eine Böllerinfoveranstaltung. 

 die Westernausbildung läuft regelmäßig beim Training 

Wir werden auch versuchen für unsere Bogenschützen eine Schulung im Sommer zu  

organisieren. 

 

Oben: unser Ausbilder 
Harald Goch bei seinem 

Vortrag 
 
 

Rechts: die Teilnehmer 
am theoretischen Teil 
der Pistolenausbildung 
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret, Bilder: Dr. Alfred Thieret und Peter Hoja 

Florian Dehler zielte am besten 

Dreikönigsschießen der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft 

Traditionell hatte die Königlich Privilegierte Scharfschützengesellschaft Lichtenfels am Dreikönigstag wieder zu 

ihrem Dreikönigsschießen eingeladen. Schützenmeister Erwin Kalb freute sich besonders über die gute Beteiligung 

von 44 Schützen. Teilnahmeberechtigt waren alle Mitglieder, die je zwei Serien à fünf Schuss zu absolvieren hat-

ten. Die Entfernung betrug beim Schießen mit der Sportpistole 25 Meter und mit dem aufgelegten Kleinkaliberge-

wehr 50 Meter. Damit auch ungeübte Schützen eine Chance hatten, wurden jeweils nur die besten Tiefschüsse ge-

wertet, also die Treffer, die dem Zentrum am nächsten lagen. Um die Ergebnisse vergleichbar zu machen, teilte 

man die mit der Sportpistole erzielten Ergebnisse durch 3,2. Der Sportleiter Christian Thiel und die Zweite Bürger-

meisterin Sabine Rießner, die die Siegerehrung durchführten, konnten Florian Dehler, dem ein hervorragender 

Schuss von 121,2 Teilern gelang, als Sieger beglückwünschen. Christian Thiel belegte mit einem 169,9-Teiler den 

2. Platz vor Jörg Lesch (242,5 Teiler). Als Vierter war Volker Kotschenreuther bester Schütze mit der Sportpistole 

(255,6 Teiler). 

Im Rahmen dieses Wettbewerbs wurden auch die erfolgreichen Sportschützen Jörg Lesch, Christian Thiel, Ursula 

Osterlanger, Richard Werner, Matthias Heft und Dieter Brandmeier mit dem Meisterschützenabzeichen des Deut-

schen Schützenbundes sowie Elke Jäkel und Ursula Osterlänger mit dem Bayerischen Meisterschützenabzeichen 

ausgezeichnet.  

Abschließend machte noch der Schützenmeister Erwin Kalb auf die nächsten Termine aufmerksam. Die Schützen 

treffen sich am Samstag, 13. Januar, ab 14 Uhr zum „Wöschdlaschießen“, am Samstag, 27. Januar, um 13 Uhr beim 

Sportheim des SV Borussia Siedlung Lichtenfels zur Winterwanderung nach Oberlangheim und am Samstag,         

3. Februar, um 19 Uhr zum Faschingsschießen im Schützenhaus. 

 

Die Erstplatzierten des Dreikönigs-

schießens, der Sieger Florian Dehler 

(Mitte), der zweitplatzierte Christian 

Thiel (2. v. li.) und der Dritte Jörg 

Lesch (2. v. re.), durften die Glück-

wünsche des Schützenmeisters Er-

win Kalb (links) und der Zweiten 

Bürgermeisterin Sabine Rießner 

(rechts), die selbst den sechsten Platz 

belegte, entgegennehmen. 
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 Fortsetzung  -  Dreikönigsschießen 

 

Schützenmeister Erwin Kalb (links) und 

die Zweite Bürgermeisterin Sabine Rießner 

(hinten rechts) überreichten Jörg Lesch, 

Matthias Heft, Elke Jäkel, Dieter Brand-

meier, Ursula Osterlänger und Christian 

Thiel (von links) das Meisterschützenab-

zeichen des DSB beziehungsweise das 

Bayerische Meisterschützenabzeichen. Es 

fehlte Richard Werner.  

Sehr gute Frequenz herrschte in der Schießanlage  -  es beteiligen sich 44 Schützen am Schießen 

Sehr gut angenommen wird das Mittagessen, auch für die ganze Familie  -  anschließende Preisverteilung 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Sportlerehrung beim Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

11 Schützen unserer Gesellschaft erhalten höchste Auszeichnungen 

Erster Bürgermeister Andreas Hügerich begrüßte zum vierten Neujahrempfang der Stadt Lichtenfels zahlreiche 

Ehrengäste aus Politik, Verwaltung und der Wirtschaft und natürlich die im besonderen Mittelpunkt stehenden zu 

ehrenden Sportler der Stadt Lichtenfels. 

Der Erste Bürgermeister und auch Landrat Christian Meißner lobten in ihren Ansprachen besonders das ehrenamtli-

che Engagement, welches in den vielen Lichtenfelser Vereinen besonders stark gelebt wird. 

„Ein lebendiges Lichtenfels braucht aktive Bürgerinnen und Bürger, die sich einbringen und die Stadt zu einem 

Miteinander bewegen“. 

Höhepunkt des Abends war die Ehrung der im Jahr 2017 erfolgreichen Sportler von der oberfränkischen Meister-

schaft bis hin zur Europameisterschaft. 

Ehrungen aus unserer Schützengesellschaft: 

Ehrennadel in Bronze: Max Dornbusch 

Ehrennadel in Silber: Louis Erlmann, Melina Saam 

Ehrennadel in Gold: Christian Böge, Gabi Freitag, Tim Freitag, Dieter  Kirchner , Lothar  Leepa 

Sportmedaille der Stadt Lichtenfels: Roman Kunzelmann, Mar tin Roppelt, Simon Werner  

Herzlichen Glückwunsch !!! 

 

 

Die ausgezeichneten Sportschützen unserer Schützengesellschaft mit Landrat Christian Meißner, 

1.Bürgermeister Andreas Hügerich, 2.Bürgermeisterin Sabine Rießner und 3.Bürgermeister Winfried Weinbeer 
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Fortsetzung  -  Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

 

 
Louis Erlmann bekommt die Ehrennadel in Sil-

ber an seine Schützenkrawatte geheftet 

Die Ehrennadel in Gold für Lothar Leepa, Dieter Kirch-

ner, Tim Freitag und Christian Böge (v.links) 

Max Dornbusch erhält die Ehrennadel in Bronze 

Beim anschließenden Stehempfang bietet sich noch 

manche Gelegenheit zur Kontaktaufnahme zu anderen 

Vereinen. 

Gruppenfoto für die Presse 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

„Winter“wanderung nach Oberlangheim 

Am Samstag den 27. Januar traf sich am Sportheim der Borussia Siedlung nur ein sehr kleiner Kreis an wanderlus-

tigen Schützen. Ob es am wenig winterlichen Wetter lag, oder ob manchem der steile Anstieg nach Vierzehnheili-

gen zu schwer erschien konnte leider nicht geklärt werden. 

Auf jeden Fall belohnte die schon fast frühlingshafte Sonne am weiß-blauem Himmel die Wandergruppe auf dem 

gesamten Weg. 

Am Ziel in Oberlangheim angekommen, schmeckte natürlich das fränkische Bier und manchem auch Kaffee und 

Kuchen. 

Zum Abendessen gab es dann „Amerikanisch“ statt „Fränkisch“,  

denn auf der Speisekarte dominierte das „Burger“ Angebot   -   mal etwas Anderes….. 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Faschingsschießen bei den Schützen 

Ihre Dirndl und Schützenuniformen hatten die Damen und Herren der königlich-privilegierten Scharfschützenge-

sellschaft Lichtenfels beim diesjährigen Faschingsschießen tunlichst zu Hause gelassen. Stattdessen fand sich ein 

bunt kostümiertes Völkchen im Schützenhaus ein wo man ausgelassen feiern konnte. Den Höhepunkt des Abends 

bildete aber das Faschingsschießen auf die Luftballon-Spickerwand, denn auch hier ist Konzentration und Zielsi-

cherheit gefordert.  

Sieger und somit Faschingskönig wurde Erster Platzmeister Dieter Brandmeier, beschützt von seinen beiden Rittern 

Georg und Monika. 

 



„Des Bläddla“ Nr. 24  Seite 20 

 

Fortsetzung  -  Faschingsschießen 

 

...und die Stimmung kam sicher 

nicht zu kurz ….Dank auch an Jutta 

für die Einlage mit der anderen 

„Reise nach Rom“, bei welcher so-

gar ein BH dran glauben musste…. 

...die Gewinner bei der 

„Reise nach Rom“ -  

Ulrike, Erwin und Dieter 

...das Faschingskönigshaus: 

Dieter, Monika und Georg 
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Trainingszeiten: 

Arbeitsdienste für Alle 

21.04. Sa. Arbeitsdienst in der Schießanlage 

07.07. Sa. Arbeitsdienst fürs Schützenfest 

 

Westernschießen 
 

09.06. Sa. LRC Summer-Challenge in Schweinfurt 
 
 

 

Jugendabteilung 
 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen findet je-

den Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der 

Schießanlage statt. Die Jugend der Bogenabteilung 

trifft sich am Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr.  

 

 
 

Wichtige Termine 2018 
 

09.03. Fr. Generalversammlung 

  um 19.00 Uhr 

11.03. So. Gauschützentag in Creidlitz 

  14.00-16.30 Uhr 

18.03. So. Bezirksschützentag in Naila, Finkenweg 

  Frankenlandhalle 10.00-14.00 Uhr 

24.03. Sa. Landesdelegiertenversammlung BDS 

  in Bad Abbach 

29.03. Do. Osterschießen für Damen und Herren 

  um 19.30 Uhr 

 

07.09.  Fr. Herrenpartie  

bis 09.09. in den Bayerischen Wald 

  Programmablauf siehe nächste Seiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Montag 19.30-21.30 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

etc.) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Vorderlader Freitag 18.00-20.00 

Bogenschießen:   

Allgemein Mittwoch 18.00-20.00 

Turnierschützen Freitag 15.00-16.30 

Training allgemein Samstag 14.00-16.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Donnerstag 18.00-19.30 
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Sicherheits- und Regeltest 

sowie RO (Range Officer) 1 Schulung im BDS-Westernschießen 

 

 

Wo: Schießanlage der Firma Waffen Albert, Schweinfurt 

 

Wann: Freitag 2. März 2018 Beginn 9.00 Uhr 

 

Weitere Infos über 2.Schützenmeister Uwe Matzner 

 

Sporthandbuch im Internet unter:  www.bdsnet.de 
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Herrenpartie 2018  
in den Bayerischen Wald / St. Engelmar vom 7.9. – 9.9.2018 

 
Programmablauf: 
    

Freitag 07.09.2018  
    

um 7.00 Uhr ab Schützenhaus über Fürth nach Bad Kötzting. Die Brotzeit werden wir gegen 11.00 Uhr in Bad 
Kötzting am Kurpark einnehmen. Hier können wir uns im Kurpark etwas die Beine vertreten, man kann aber auch 
einen kurzen Abstecher in die Innenstadt von Bad Kötzting 
machen.  
Um 12.30 Uhr geht es weiter in die Bärwurz Quellen, wo 
wir in die Kunst des Schnapsbrennens eingeweiht werden. 
Es besteht auch die Möglichkeit einen Blick in die Brenne-
rei oder das Schnapsmuseum zu werfen. Wer möchte, kann 
abschließend in der Probierstube noch eine Schnapsverkos-
tung machen und sich mit flüssigem Reiseproviant einde-
cken.  
Gegen 14.00 Uhr brechen langsam in Richtung Rattenberg 
auf, damit wir um ca.15.00 Uhr im Posthotel Ratten-
berg**** einchecken können. Wir erhalten wie auch schon 
im letzten Jahr, eine Bonuskarte der Region – die Erlebnis CARD Plus Bayerischer Wald.  
Im Hotel bleibt uns bis zum Abendessen noch ausreichend Zeit um dem umfangreichen Wellnessbereich 
(Hallenbad; Saunalandschaft; Fitnessstudio) einen Besuch abzustatten, eine kleine Wanderung in der näheren Um-
gebung zu unternehmen (Rundwanderwege ½-1 ½ Stunden ab Hotel) oder die gemütlichen Hotelbetten zur Rege-
neration nach der Schnapsverkostung zu nutzen - optional steht die Hotelbar auch zur Verfügung.  
Um 19.00 Uhr werden wir dann gemeinsam das Abendessen einnehmen.  
Hier erwarten uns ein Genießer-Wahlmenü mit 4 Gängen 
oder ein Schmankerl-Themenbuffet.  
 
 07.00 Uhr Abfahrt Lichtenfels Schützenhaus  
ca. 11.00 Uhr Brotzeit in Bad Kötzting  
ca. 12.30 Uhr Besuch Bärwurz-Quelle  
ca. 15.00 Uhr Ankunft im Hotel  
 19.00 Uhr Abendessen  
 
Samstag 08.09.2018  
     

Nach dem Frühstück brechen wir gegen 9.30 Uhr mit dem 
Bus zum Waldwipfelweg nach St. Englmar auf. Wer möchte 
kann dort einen Blick über die Wipfel der Bäume werfen o-
der die Zeit für einen Frühschoppen in der Wald Gaststube 
nutzen.  
Um 11.30 Uhr machen wir uns auf den Weg zum großen Arbersee, wo im neugebauten Arberseehaus die Möglich-
keit zur Einkehr und Mittagessen besteht. Diejenigen die gut zu Fuß sind können auch zu einer Umrundung des 
Arbersees (ca. 45min) aufbrechen.  
Auch heute bleiben uns noch einige Stunden Zeit um die Vorzüge des Hotels zu genießen. Um 19.00 Uhr treffen 
wir uns dann wieder zum gemeinsamen Abendessen.  
 
ab 07.00 Uhr Frühstück  
 09.30 Uhr Abfahrt zum Waldwipfelweg nach St. Englmar  
 11.30 Uhr Abfahrt zum großen Arbersee  
ca. 15.00 Uhr Abfahrt nach Rattenberg  
ca. 16.00 Uhr Ankunft im Hotel  
 19:00 Uhr Abendessen  
 anschließend ist das Kaminzimmer für uns reserviert  
 
 
 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung  -  Herrenpartie 2018  
In den Bayerischen Wald / St. Engelmar vom 7.9. – 9.9.2018 

 
Programmablauf: 
    

Sonntag 09.09.2018  
    

Nach dem Frühstück treten wir um 10.30 Uhr die Rückreise an.  
Nachdem wir diesmal etwas näher an der Heimat sind und somit die Heimreise etwas kürzer ausfällt, bleib uns auf 
der Heimreise noch Zeit für einen etwas umfangreicheren Abstecher in einem der schönsten Biergärten Frankens – 
der Pflugsmühle. Hier besteht neben der Einkehr im Biergarten auch die Möglichkeit zum Wandern oder einer 
Runde Minigolf.  
Den Abschluss der Herrenpartie bildet auch in diesem Jahr wieder der Besuch des Nürnberger Volksfests. Da wir 
auch hier etwas mehr Zeit zur Verfügung haben, bleibt diesmal 
sogar Zeit für einen Bummel über das Volksfest bzw. für die 
eine oder andere Halbe mehr.  
ab  07.00 Uhr Frühstück  
 10.30 Uhr Abreise  
ca.  13.30 Uhr Einkehr in der Pflugsmühle   
ca.  15.30 Uhr Abfahrt zum Nürnberger Volksfest  
ca.  16.30 Uhr Abendessen auf dem Nürnberger Volksfest  
 21.00 Uhr Ankunft in Lichtenfels  
 
Leistungen: 
     

 Busfahrt einschließlich aller Ausflüge und Eintritte  

 2 x Übernachtungen im DZ im  

 Posthotel Rattenberg****  

 2 x Frühstückbuffet  

 2 x Verwöhn-Halbpension (Wahlmenü oder Themenbuffet)  

 Nutzung des Wellnessbereichs  

 Nutzung Fitnessstudio  

 Erlebnis PLUS Card Bayerischer Wald  

 Trinkgelder  
 
Preis: 
    

Einzelzimmer 310,00€        
 
Doppelzimmer 260,00 €  
 
Anzahlung 100 € spätestens 14 Tage nach Anmeldung, den Rest bis zum 31.07.2018.  
 
Überweisung bitte auf folgendes Konto:  
Joerg Lesch Kulmbacher Bank eG  
IBAN: DE41 7719 0000 0104 7165 90 BIC: GENODEF1KU1  
    

 
Weitere Infos:  
 
http://www.posthotel-rattenberg.de/  
https://www.baerwurzquelle.de/  
http://www.waldwipfelweg.de/  
https://arbersee.arber.de/abersee.html  
https://arbersee.arber.de/arberseehaus/umbau-arberseehaus.html  
http://www.pflugsmuehle.de/ 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Rainer Blindauer, Gesees 

Erik Freüling, Altenkunstadt 

Jessica Freüling, Altenkunstadt 

Horst Gräber, Lichtenfels 

Matthias Kiesewetter, Lichtenfels-Schney 

Rudolf Knippert, Ebensfeld 

Wolfgang Masching, Rugendorf OT Losau 

Diyan Mihaylov, Kronach 

Markus Rother, Kulmbach 

Uwe Schnitzer, Bad Staffelstein 

William Scholz, Michelau 

Mike Weber, Grub am Forst 

Christian Zöcklein, Altenkunstadt 

Kai Richter, Burgkunstadt 

 
Dieter Gilfert, Lichtenfels  -  verstorben am 27.12.2017 

Mitglied seit 01.01.1973 

 

Wilhelm Holland, Bad Staffelstein  -  verstorben am 28.01.2018 

Mitglied seit 01.07.1957 
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Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

Text: Peter Hoja Erster Schriftführer     Bilder: Christian Thiel Erster Sportleiter 

Baubeginn vor 20 Jahren  -  Neue Schießanlage 

Kaum zu glauben  -  aber es ist schon wieder 20 Jahre her, dass mit dem Bau unserer „neuen“ Schießanlage be-

gonnen wurde. Mit Entschlossenheit und viel Engagement zeichneten sich damals zahlreiche Mitglieder aus, da-

mit wir heute noch unseren Schießsport ausüben können. 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Es gibt noch Nadeln: „600 Jahre“, „Bogen“ und Gewehr 

 € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem unterschiedliche Größen und Qualitäten 

 

  

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

  

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen
 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von €  18,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 

 


